
  

Nutzungsplan für das 
Kirchenplan



  

Gliederung
1. Bewirtschaftungs Plan

– Wer bin ich ?
– Was habe ich vor ?
– Wie vermarkte ich meine Produkte ?
– Was hat die Geschäftsidee zu bieten ?

2. „Omne initium difficile est.“ (lat.) - Aller Anfang    
    ist schwer

– Wiederherstellung einer bewirtschaftbarenen Weide
– Wiesen Qualität steigern 
– Pläne für die Zukunft 



  

Wer bin ich ?
Name: Marc Fechner

Alter: 22 Jahre

Was lerne/arbeite ich ? 
– Studium der 

Agrarwissenschaften mit 
Spezialisierung auf 
Nutztierwissenschaften

– Ausbildung zum Landwirt mit 
(Abschluss Sommer 2020)



  

Was habe ich vor ?

Legehennen in 
Freilandhaltung.

Frische Eier von 
Hühnern welche in 
einer Artgerechten  und 
würdevollen Umgebung 
Leben und Eierlegen.

Mobiler Hühnerstall beinhaltet alles was das 
Huhn braucht: Wasser, Futter, Nistplätze & 
Schlafplatz.



  

Wie vermarkte ich meine 
Produkte ?

Ein Eierautomat welcher 24/7 geöffnet hat.

Auf Bauernmärkten die Produkte direkt von 
Produzent an den Verbraucher verkaufen. 



  

Was hat die Geschäftsidee zu 
bieten ?

Den Kontakt zum Verbraucher suchen...
– Sensibilisierung für die Landwirtschaft
– Bei Fragen „Rede und Antwort“ stehen um so 

Irrtümer in den Köpfen der Leute zu 
beseitigen

– Bekanntheit steigern um den Absatz zu 
steigern



  

Wichtige Maßnahmen für eine 
erfolgreiche Bewirtschaftung

1.) Wirtschaftswege wieder herstellen

2.) Bewaldung der Fläche entgegenwirken

3.) Kompletter Rückbau der Weideanlage des   
Vorpächter inklusive Beseitigung sämtlichen Mülls

4.) Wiederherstellung einer gesunden und 
ertragreichen Wiese/Weide



  

1.) Wirtschaftswege wieder 
herstellen



  

2.) Bewaldung der Fläche 
entgegenwirken

Verhinderung von 
Wertverlust der 
Kirchenweide

Momentane Größe 
beibehalten und 
pflegen 



  

3.) Kompletter Rückbau der Weideanlage des 
Vorpächter inklusive Beseitigung sämtlichen 

Mülls

Die Verschmutzung des Geländes durch 
den Vorpächters sind zahlreich. Der Müll 
und die unsachgemäß entsorgten org. 
Reststoffe mindern die bewirtschaftbarkeit 
der Fläche da Nutztiere und Maschinen 
von ihnen Schaden nehmen kann. 
Zusätzlich wirft es ein optisch schlechtes 
Bild auf die Fläche für Außenstehende.   



  

4.) Wiederherstellung einer gesunden 
und ertragreichen Wiese/Weide

Pflanzliche & Tierische Schädlinge mindern das Ertragspotential des Grünlandes erheblich! Sie unterdrücken den 
bestand von wertvollen Süßgräsern und begünstigen die Ausbreitung von minderwertigen Pflanzen wie Moose, 
Ampferarten oder auch Giftpflanzen wie Hahnenfuß oder Wolfsmilchgewächse.



  

Wiesen Qualität steigern ! (Teil 1)



  

Wiesen Qualität steigern ! (Teil 2)

Die Wiese Kalken um 
Versauerung zu 
verhindern und um die 
Bodenstruktur zu 
verbessern bzw. die 
Humusbildung zu fördern.

Festmist streuen um 
den Hühnerkot dem 
Nährstoffkreislauf 
wieder zuzuführen.

Bodenproben ziehen um 
den zustand des Bodens 
genau zu bestimmen.

Folge ist ein fruchtbarer und 
ertragreicher  Boden welcher eine gute 
Grundfutterversorgung gewährleisten 

kann.



  

Pläne für die Zukunft ?!

Möglichkeiten das Produktportfolio zu 
erweitern. 

– Rinder (Mutterkuhhaltung oder 
Milchrinder)

– Gänse

– Damwild
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